
baren Reaktionen führen wird, bleibt Eıinzelheıiten ohne viele weıtere Vermuitt-
abzuwarten. Bereıts VOT der Wende lung nıcht gründen. Detaıils bleiben die
konnte INa  — aus den Ööstlıchen Landes- Stärke der Arbeıt Heino (Jaese
kırchen manche krıtiıschen, abh und
auch schrillen Oone dazu hören.

We-  etler Heidingsfeld NACHSCHLAGEWERKE

Iırche Im Istien. Studien ZUur OSteuUTrTO-
Matthıias Meyer, Feuerbach und Zinzen- paıschen Kirchengeschichte und IGir-

dorft. Lutherus redivıvus un dıie chenkunde. Im Auftrag des Ostkir-
Selbstauflösung der Religionskritik. chenausschusses der Evangeliıschen
Verlag eorg Olms, Hıldesheim — Kırche In Deutschland und 1ın Verbin-
TZürich — New ork 1992 Z Seliten. dung mıiıt dem Ostkirchen-Institut der
Br. 49,50 Westfälischen Wılhelms-Universität

ünster hg VO  ; etfer auptmannFür ıne Geschichte der deutschen 4/1991 un! 5/1992 mıiıt
Eiınwanderer nach Amerıka ıne Be- bzw. Abbildungen. Vandenhoeck
schreibung der Herrnhuter gebeten, VOI- Ruprecht, Göttingen. 197 DZW. 2974

Feuerbach als Gelegenheıits- Seiten Ln 76,— DZw. 850,—
arbeıt „Zinzendorf und die Herrnhuter‘‘.

Miıt diesen beıden Bänden verabschie-Er nımmt den Aufsatz VO  — etitwa ZWanzlg
Seiten ZU Anlaß, selıne Religionskritik det sıch der lang] ährige Herausgeber des

Jahrbuchs ‚Kırche 1m Osten“‘® und ] e1-exemplıfızıeren. Vorlıegende Trbeıt
19008  — welst nıcht 1U Feuerbachs Quellen ter des Ostkirchen-Instituts In Münster,

TOL. etier Hauptmann Se1n Nach-nach, s1e verfolgt auch mınut1ös euer- folger, TOL. Günther Schulz ısherbachs freien mgang damıt, ıne Art
historischen Ommentars den ersten Naumburg), wırd ab (1993) das

Jahrbuch herausgeben Im Vorwortdreı Vierteln des Schriftchens. Indem dem vorlıegenden sind dıe Auf-
V{. phılologisch-hıstorisch krıtisiert, dıe Jahrbuchs noch einmal
verwendeten egrıffe un Argumente gaben des

knapp umrissen: ‚„Die jeweılıgen Ent-
prüft, erwächst Feuerbach eın hart- wicklungen ın den Kıirchen ÖOsteuropasnäckiger Öpponent 1Im theologischen mıt ihren bemerkenswertesten Einzelhei-
Dısput der Untertitel deutet In ten festzuhalten, gehö den vordring-
Zinzendorf hinwıederum verteldigt lıchsten Aufgaben uUunNseIcs Jahrbuchs.

Christentum und moderne TeuzeS- er ist unvermeıdlıch, dalß der
theologıe. Freilich gilt SO erhellend Ira- Chronikteil In dıesem an mehr
dıtıonsketten sınd, überhaupt Detaıils aum erhält als gewöhnlıich, zumal
historisch wichtig und unumgänglıch der Berichterstattung AUusS$s der Russısch-
(lehrreich jedenfalls dıe sehr mıiıttelbar Orthodoxen Kırche wiıllen. Gleichwohl
veranlaßten Exkurse ZU Beispiel über darf die ege kirchenhistorischer
die Dıfferenz zwıschen Wesley und S1D Detailforschung darüber nicht kurz
zendorf hinsıchtlich der Rechtferti- kommen.  ..
gungslehre 6—20; über ‚Irıeb““ bei Dieses ist iIm Aufsatzteıil der beiden
Feuerbach veranlaßt durch ahrbücher auch sicher nıcht der all
‚‚wollen“‘ 113—139), allgemeıne An- Neben Abhandlungen über den Zürcher

Theologen Joh Jakob Ulrich und seineschauungen lassen umgekehrt sıch auf
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Konfessionskunde der griechısch-ortho- aufnahme der ökumenischen ewegung
doxen Kırche, Joh. Bretke, den ersten ein zeıtwelise überraschendes,
lıtauischen Bıbelübersetzer, den Altar- angesichts des Umfangs preiswertes
SCSaNg iın der Russiısch-Orthodoxen DUus 330 Autoren sınd beteıiligt, dUSEC-
Kırche und den altgläubigen Bischof sucht VOoNnNn sechs prominenten Heraus-
Miıchael Kanadskı1] In stehen 1im gebern und einem 16köpfigen Beirat.
folgenden and Aufsätze über den Evan- Was für iıne eindrucksvolle Liste VON
gelıschen Siedlungsdienst 1929 bıs 1936 OÖOkumenikern! Alleın das Stichwortver-
In Pommern, den lıyländıschen Prediger zeichnıs umfalt 35 das Personenreg1-Erdmann, relıg1öse und ethnische ster S Seılten. azu kommen regel-‚„„Minorıtäten““ in der onaumonarchıe mäßıge Querverwelse, Literaturangabender Wende ZU Jahrhundert und (meıst 11UT englisch), gelegentlıch Saldas Triıshagıon In der Liturglegeschichte.
Die Vielgestaltigkeıt der Themen zeigt oten und zahlreiche Ilustrationen (dıe

ich allerdings auf Personen beschränkt
11UT d} wlieviel 6S im Bereich der Ostkır-
chengeschichte und -kunde zumal hätte Was sollen ıne phiılıppinısche

Landschafit, der Hafen VO  M Vancouvernach Öffnung Ööstlıcher Archıve noch
oder dıe Jungen Piıoniere AdUus»s Wolgo-aufzuarbeıten gilt, und verstärkt den

Dank, daß ıne solche Jahrbuchreihe grad?).
iıne der schwierigsten Entscheidun-WI1Ie ‚Kıirche 1mM Osten“‘“ g1bt

Erfreulich ausgebaut und zeitge- SCH be1l einem solchen Werk ist dıe zeıt-
schichtlich aktualısıert ist der Chronıik- lıche Abgrenzung. Es gibt gute Gründe
JCH; der sich auf alle Konfessionen in dafür, N1IC eıt zurückzugehen.
Osteuropa erstreckt. Noch ist ‚WaT keine Wıiıll MNan aber dıe Vorgeschichte der
volle Ausgewogenheıit erreicht, da Ja der ökumenischen ewegung erkunden,
Informationsfliuß unterschiedlich ist, omm Man In Schwierigkeiten. Einiges
aber Was hlıer geboten und berichtet wird, StTe beli Raisers Oikoumene-Artikel,
ist verläßlich und für jeden, der sich mıt aber Grotius un! ıbnıtz ent-
den Osteuropälischen Kırchen beschäftigt, deckt InNnan mühsam unter
unentbehrlich. Man kann 1U hoffen, Western‘“. Döllinger
dalß das ahrbuch zunehmend mehr TE

‚„„Europe
ebenso WwW1e Pere Michalon, Siegmund-

festen Bestandteil Öökumenischer esprä- Schultze findet 1U Wel kurze Erwäh-
che und Begegnungen ırd.

Wiıe üblich schlıeßen auch diese be1l- NUNgCH. Das gleiche gılt für Zinzendorft.
TODerTEeSs Gewicht hıegt auf den Men-

den Jahrbücher mıiıt wissenschaftlich
fundierten Buchrezensionen ab, dıie wert- SCHEN: dıe unmıttelbar ZUT heutigen

ökumenischen ewegung beigetragenvolle Hınweise vermitteln. en
Hanfried rüger Das bringt mich den Biographien.

Ans Van der ent ist nicht L11UI der utor
VOoO  e ‚„„several bıographies“®‘ S

LossKky, Miguez Bonino, Pobee, sondern hat dıe meılisten verfaßt, außerst
Stransky, Wainwright, Webhh zuverlässıg, aber leider hat INall ihm

(Hg.), Dictionary of the Ecumenical wen1g aum gegeben Wenn Blıss
Ovement. WCC Publıications, Genf VO  z Oldham, ewbıgıin VO  —
1991 1210 Seıiten. Ln SIr 110,— Nıles, Krüger VON Söderblom
Zunächst: ıne notwendige, umfas- oder Tomkıns VON John Mott (ein-

sende wirklıch internationale Bestands- schlhıeßlich selner Spielzeug-Eisenbahn!)
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